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Willkommen.
Acht Gemeinden bilden die Verbandsgemeinde 
Gau-Algesheim. Eingebettet in Weinberge und Obstanlagen 
ist sie Heimat für rund 17.000 Menschen mit ausgezeich-
neter Anbindung an das Rhein-Main-Gebiet. 

in der Verbandsgemeinde Gau-Algesheim
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Liebe Einwohner*innen, liebe Gäste 
der Verbandsgemeinde Gau-Algesheim,

als Leser*in dieser Broschüre heiße ich Sie

herzlich willkommen in der schönen 

Verbandsgemeinde Gau-Algesheim, in der wir

„gemeinsam Zukunft leben“ wollen.

Die Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz sind 

zentrale Verwaltungseinheiten auf kommunaler 

Ebene und so für alle Einwohner*innen sowie 

für die ihr zugehörigen Städte und Gemein-

den die vornehmliche Anlaufstelle. Neben der 

Wahrnehmung staatlicher Auftragsangelegen-

heiten - insbesondere in der Ordnungsverwal-

tung - sowie der Erledigung von Diensten für 

die Kommunen sind auch zahlreiche Aufgaben 

unmittelbar der Verbandsgemeinde zugeordnet. 

Dazu zählen unter anderem die Flächennutz-

ungsplanung, der Brand- und Katastrophen-

schutz, die Trägerschaft der Grundschulen, die 

Bereiche Wasserversorgung und Abwasserent-

sorgung sowie die Pfl ege und Unterhaltung von 

Bächen und Flutgräben.

Mit der folgenden Broschüre möchten wir 

Ihnen einen kleinen Überblick über unsere 

attraktive Verbandsgemeinde, die Stadt, unsere 

Ortsgemeinden und unsere Aufgaben geben. 

Nutzen Sie die eingefügten QR-Codes, um 

jeweils aktuelle Informationen über die genann-

ten Themen zu erhalten. Selbstverständlich 

können Sie uns auch gerne direkt besuchen. 

Wir freuen uns auf Sie und helfen Ihnen gerne! 

Ihr

Benno Neuhaus
Bürgermeister

in der Verbandsgemeinde Gau-Algesheim
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Gemeinsam. Zukunft. Leben.

Die Ortsgemeinden Appenheim, Bubenheim, 
Engelstadt, Nieder-Hilbersheim, Ober-Hilbersheim, 
Ockenheim und Schwabenheim sowie die Stadt 
Gau-Algesheim bilden seit dieser Zeit die Ver-
bandsgemeinde Gau-Algesheim. Zentral in Rhein-
land-Pfalz, nur wenige Autominuten von der 
Landeshauptstadt Mainz entfernt, ist die Verbands-
gemeinde zwar nahe am wirtschaftlichen Hotspot 

des Rhein-Main-Gebiets, aber dennoch landschaft-
lich reizvoll gelegen. Trotz der Ausweisung von 
zahlreichen Neubaugebieten in der jüngeren Zeit 
haben sich die Gemeinden ihren dörflichen Charak-
ter bewahrt.

Die Selz legt hier die letzten Kilometer ihrer Reise 
vom Pfälzer Bergland zum Rhein zurück. 
Im Nachbartal fließt der Welzbach relativ natur-
belassen und schmiegt sich in die Landschaft der 
Verbandsgemeinde ein. 

Wein- und Obstbau prägen das Landschaftsbild. 
Auf dem Plateau des Westerbergs und an der West-
flanke des Mainzer Berges finden sich noch einige 
Hektar Mischwälder, die zum Spazieren und Verwei-
len einladen.

Durch die Verwaltungsreform 1972 ins Leben gerufen, 
feiert die Verbandsgemeinde in diesem Jahr ihren 50 Geburtstag. 



7

Rund 17.000 Menschen 
leben in der Verbandsgemeinde.

Im Gegensatz zum Landesdurchschnitt nimmt die 
Einwohnerzahl immer noch leicht zu. Mit ca. 3.200 
Kindern und Jugendlichen unter 20 Jahren sind die 
Menschen im Landesvergleich relativ jung. 
Viele Einwohner*innen leben nicht nur in der Ver-
bandsgemeinde, sondern haben hier einen wohn-
ortnahen Arbeitsplatz. Der Großteil pendelt in die 
Mittel- und Oberzentren des Rhein-Main-Gebiets. 
60 km² zählen die Flächen der Ortsgemeinden, 
welche die Verbandsgemeinde bilden. 
Rund 5,5 km² hiervon sind Siedlungsfläche. 
Die Land- und Forstwirtschaft nutzt ca. 51% der ihr 
zur Verfügung stehenden Flächen zur Lebensmittel-
produktion, Freiflächen werden für die Renaturie-
rung oder als Erholungsflächen angelegt.

Alle Gemeinden der Verbandsgemeinde 
sind verkehrstechnisch gut angebunden. 

Über das engmaschige Straßennetz erreicht man 
innerhalb weniger Minuten übergeordnete Bundes-
straßen und die Autobahnen A60, A61 und A63.

Die Ringlinie 643 der ORN verkehrt wochentags 
stündlich durch alle Gemeinden. Ockenheim und die 
Stadt Gau-Algesheim verfügen über einen Bahnhof. 
Schwabenheim ist über den Rhein-Nahe-Verkehrsver-
bund direkt an die Stadt Mainz angebunden.
Die Verbandsgemeinde fördert die Elektromobilität 

Sehenswertes.

Bekannt ist die Verbandsgemeinde für ihre Feste 
und Wallfahrten. 
Feste, wie das „Fest des jungen Weines“ in Gau-
Algesheim, der „Bauern- und Handwerker-Markt“ in 
Nieder-Hilbersheim, der Ober-Hilbersheimer Weih-
nachtsmarkt und „Wein und Tapas“ in Schwaben-
heim - um nur einige zu nennen - sind weit über die 
Grenzen der Verbandsgemeinde hinaus bekannt.
Aber auch sonst gibt es in der Verbandsgemeinde 
einiges zu entdecken. An den Wallfahrten bietet es 
sich an, das Kloster Jakobsberg in Ockenheim oder 
die St. Laurenzikirche auf dem Laurenziberg zu 
besuchen. Die Ortskerne mit ihren teils historischen 
Gebäuden bilden vielerorts einmalige Ensembles, 
die durchaus sehenswert sind. 

durch Zuschüsse für Wallboxen und E-Lastenbikes. 
In Kooperation mit der Bürgerenergie-Genossen-
schaft Rabenkopf Energie aus Wackernheim wird ein 
Carsharingfahrzeug kostengünstig für Bürger*innen 
angeboten. 

Über Radwege sind alle Gemeinden mit dem Draht-
esel, ob mit oder ohne Elektrounterstützung, gut zu 
erreichen und an das überregionale Radwegenetz 
angeschlossen.
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Gemeinsam. Zukunft. Leben.Gemeinsam. Zukunft. Leben.
Vielfältiges Vereinsleben.

Über 140 Vereine bieten ein vielfältiges Ange-
bot für ein ehrenamtliches Engagement um 
zu musizieren, zu singen oder Sport zu trei-
ben. Auch Neubürger*innen fi nden hier schnell 
Anschluss. Erst der uneigennützige Einsatz vieler 
freiwilliger Helfer*innen macht viele Feste möglich.
Gerade der Sport wird in den Gemeinden großge-
schrieben. Neben Fußball, Handball, Leichtathletik 
und Turnen werden auch Hockey, Kunstradfahren, 
Tischtennis und Radball trainiert. 
Für die Ausübung der unterschiedlichen Sportarten 
stehen in den Gemeinden mehrere Sportanlagen 
wie Kunstrasenplätze, Sport- und Turnhallen zur 
Verfügung. Die Verbandsgemeinde betreibt eine 
große Sporthalle, die für den Schul- und Breiten-
sport, aber ebenso für kulturelle Veranstaltungen 
offensteht.

Hobbysportler*innen außerhalb der Vereine, wie 
Fahrradfahrer*innen oder Wanderer, kommen 

ebenfalls auf ihre Kosten. Ein ehrenamtlicher 
Fahrradbeauftragter ist Ansprechpartner, 

wenn es um die Unterhaltung und Neuaus-
weisung von Radwegen geht. 

Neben den bestehenden örtli-
chen Wanderwegen konnten 
in den letzten Jahren einige 
Premiumwanderwege 
ausgewiesen werden, die 
über die Bauhöfe der 
Gemeinden bzw. der 
Verbandsgemeinde 
gepfl egt werden.

Gelebtes Miteinander.

Viele Initiativen sorgen für ein solidarisches Mitein-
ander. So gibt es gerade für ältere Menschen „Essen 
auf Rädern“, Seniorennachmittage und neuerdings 
sogar eine Seniorenrikscha. 
Viele ehrenamtliche Helfer*innen in den Gemein-
den machen dies möglich. Unterstützung fi nden 
sie beim Seniorenbeauftragten. Für die Integration 
von gefl üchteten Menschen aus Krisengebieten wie 
Afghanistan, Irak, Syrien, den afrikanischen Ländern 
und aus der Ukraine kümmern sich die Flüchtlings-
beauftragte und zahlreiche  Flüchtlingshelfer*innen 
unter dem Motto „Gemeinsam die Zukunft gestal-
ten in der Verbandsgemeinde Gau-Algesheim“. 
Ein Beirat für die Belange behinderter Menschen 

und der Behindertenbeauftragte haben die Aufga-
be, sich für die Interessen behinderter und mobili-
tätseingeschränkter Bürger*innen in der Verbands-
gemeinde einzusetzen.

Die Gleichstellungsbeauftragte macht sich für den 
Abbau von bestehenden Nachteilen zwischen 
Männern und Frauen stark. Neben der persönlichen 
Beratung fi nden zahlreiche Informationsveranstal-
tungen zur Gleichstellung von Mann und Frau statt.
Um die Eindämmung des - leider auch hier vor-
kommenden - Fluglärms kümmert sich ein eigener 
Fluglärmbeauftragter. Er hat ein offenes Ohr für die 
Sorgen und Nöte der Bürger*innen und ist Sprach-
rohr für die Verbandsgemeinde u.a. im Verein 
„Initiative gegen Fluglärm in Rheinhessen“. 
Zwei Schiedspersonen versuchen bei Streitigkeiten 
zu schlichten und den Frieden zwischen Kontrahen-
ten wiederherzustellen. 
Der Polizeibezirksdienst der Polizeiinspektion In-
gelheim ist Ansprechpartner für die Bürger*innen, 
wenn es um das Thema Sicherheit geht. 
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In der Verbandsgemeindeverwaltung arbeiten rund 
120 Mitarbeiter*innen. Aus allen Altersgruppen und 
Arbeitsbereichen kommen hier jeden Tag Menschen 
zusammen, um zu ordnen, zu planen, zu organi-
sieren, zu beraten, zu beglaubigen, zu prüfen, 
anzuleiten, auszuzahlen und zu schreiben, damit die 
Abläufe, die für das Funktionieren der Gemeinden 
im Alltag wichtig sind, nahtlos ineinandergreifen. 

Die Verwaltung gliedert sich in drei Abteilungen, 
die Finanz-, Zentral- und Schulabteilung, die Ord-
nungs-, Sozial- und Jugendabteilung und die Bau- 
und Umweltabteilung. Diese Abteilungen kümmern 
sich um die eigenen Aufgaben der Verbandsgemein-
de - die Feuerwehren, Grundschulen, Wasser und 

Abwasser sowie Bäche und Flutgräben - und führen 
die Verwaltungsgeschäfte für die Ortsgemeinden 
und die Stadt. 
Straßen und Kanalisation müssen instandgehalten 
oder erneuert werden, Bebauungen geprüft, Vereine 
und viele andere öffentliche Einrichtungen gepfl egt 
und unterstützt werden. 

Darüber, wie genau sich die Aufgaben der Ver-
waltung verteilen, informiert die Internetseite der 
Verbandsgemeinde. Hier sind alle relevanten Inhalte 
einsehbar und die Kontaktdaten der Mitarbeiter*
innen hinterlegt.
Die Verwaltung wird durch ehrenamtliche Beauf-
tragte unterstützt: die Gleichstellungsbeauftragte, 

Das Herz der Verbandsgemeindeverwaltung sind die Menschen, 
die hier arbeiten und sich einbringen.

❦

Wer. Was. Wo.
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❦

Das Bürgerbüro:
Zentrale Anlaufstelle 
aller Bewohner*innen

Seit über 20 Jahren ist im Erdgeschoss der 
Verbandsgemeindeverwaltung ein Bürger-
büro mit erweiterten Öffnungszeiten - sogar 
an zwei Samstagen im Monat - eingerichtet. 
Hier hat die Verwaltung das Dienstleistungs-
angebot im Sinne einer kundenorientierten 
Verwaltung mit der Zusammenfassung 
publikumsintensiver Arbeitsbereiche wesent-
lich erweitert. So können eine Vielzahl von 
Angelegenheiten erledigt werden, wie z. B. 
melderechtliche Angelegenheiten, Personal-
ausweise, Reisepässe, Führungszeugnisse, 
Beglaubigungen, Meldebescheinigungen, 
Melderegisterauskünfte, Weinbauerhebun-
gen und vieles mehr. Als besonderen Service 
bieten wir am Mittwochnachmittag die 
Leistungen in einer Außenstelle im Rathaus 
der Ortsgemeinde Schwabenheim für die 
Bewohner*innen des Selztals an.

den Fahrradbeauftragten, den Fluglärmbeauftrag-
ten, die Integrationsbeauftragte, den Behinderten- 
und den Seniorenbeauftragten.
Der Verbandsgemeinderat mit seinen Ausschüssen 
übernimmt die Verantwortung für alle Planungen 
und beschließt in gewissenhafter Abstimmung zum 
Wohle der gesamten Bevölkerung.

Verbandsgemeinderat 2019 - 2024
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Unsere Erde gibt es nur einmal. 

Nachhaltigkeit und Klimaschutz sind in aller Munde 
und aktueller als je zuvor. Explodierende Energie-
preise, eine gefährdete Versorgungssicherheit oder 
immer neue Hitzerekorde verunsichern uns alle. 
Jeder von uns trägt ein Stück Verantwortung zur 
Reduktion seines persönlichen Fußabdrucks. 
Mit Fußabdruck sind Treibhausgase, Rohstoffe aller 
Art oder auch Flächenverbrauch gemeint. 

Wir als Verbandsgemeindeverwaltung Gau-Alges-
heim wollen im Rahmen unserer Möglichkeiten den 
Umwelt- und Klimaschutz bestmöglich unterstützen. 

Erdöl, Erdgas und hohe Energieverbräuche sollten 
der Vergangenheit angehören. Daher versuchen wir 
durch einen großen Strauß an Maßnahmen unseren 
Klima- und Umweltschutzbeitrag hier vor Ort in 
unserer schönen Verbandsgemeinde zu leisten. 

Einige Projekte sind stichpunktartig: Umrüstung von 
Nahwärmenetzen auf erneuerbare Energien, Ausbau 
von Photovoltaik, Etablierung von energiesparenden 
LED-Leuchten (Sportplätze, Straßenbeleuchtung, 
Innenräume u. a.), Unterstützung von Erdwärme-
projekten, Förderprogramme für Gründächer, 
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❦

Lastenräder, bauliche und infrastrukturelle Verbes-
serung unserer Radwege, sukzessive energetische 
Sanierung der öffentlichen Liegenschaften, Rena-
turierungs- und Hochwasserschutzprojekte, Förde-
rung von naturnahen Blühfl ächen und ökologische 
Verbesserung der Vielfalt, Schönheit und Eigenart 
unserer rheinhessischen Kulturlandschaft sowie viele 
weitere …

Bleiben Sie zuversichtlich und seien auch Sie ein Teil 
der Lösung!
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Gut beraten in unserem 
schönen Landstrich unterwegs.

Ein gut ausgebautes Rad- und Wanderwegenetz zieht sich durch die 
Hügel - hierzulande Hiwwel genannt - der Verbandsgemeinde. 
Erleben und entdecken Sie unsere schöne Verbandsgemeinde - 
acht l(i)ebenswerte Orte in Rheinhessen. 
Das Team der Tourist-Information berät alle Interessierten und informiert 
gerne über das vielfältige Angebot. Schauen Sie einmal herein. 
Der QR-Code führt Sie zu unserem Touristikangebot.

Für unsere Kleinsten.

Die Ortsgemeinden unterhalten insgesamt neun 
Kindertagesstätten. Die katholische Kirche betreibt 
zwei Einrichtungen. 
Nach der Kindergartenzeit besuchen die Kinder eine 
der vier Grundschulen, die in der Trägerschaft der 
Verbandsgemeinde stehen. Alle Grundschulen bie-
ten eine Nachmittagsbetreuung in Form der betreu-

enden Grundschule an. Die Schloss-Ardeck-Grund-
schule in Gau-Algesheim ist darüber hinaus eine 
Ganztagsschule in Angebotsform. 

Weiterführende Schulen gibt es, neben der 
Christian-Erbach-Realschule-Plus in Gau-Algesheim, 
in Bingen und Ingelheim.
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Bambini-Feuerwehr 
in Bubenheim

Zum ersten Mal seit Bestehen der VG gibt  
es eine Vorbereitungsgruppe für die Jugend-
feuerwehr im Alter von 6 bis 10 Jahren. 
Das ist wirklich eine tolle Sache und zeigt, 
wie beliebt und wichtig diese Form der 
Gemeinschaft ist. 

Am 1. Januar 1975 ging die Aufgabe des Brand-
schutzes auf die Verbandsgemeinde über. Seit dieser 
Zeit ist der jeweilige Bürgermeister oberster Dienst-
herr der Verbandsgemeindefeuerwehr, die aus den 
örtlichen Wehren besteht. 
Die örtlichen Wehren hatten anfangs große Vorbe-
halte, da sie eine Auflösung der örtlichen Strukturen 
befürchteten. Erst als die Verwaltung zusicherte, 
die örtlichen Strukturen zu erhalten, waren die 
Bedenken ausgeräumt. 
Der Erhalt der örtlichen Wehren hat sich bis heute 
sehr positiv ausgewirkt. Alle Wehren haben einen 
guten Personalbestand. Sechs von acht Wehren 
unterhalten eine Jugendfeuerwehr, sodass der 
Nachwuchs gesichert ist. 
In allen Orten wurden ab 1975 neue Feuerwehr-
gerätehäuser errichtet bzw. andere Gebäude dazu 
umgebaut. Nach und nach wurden alle Wehren mit 
neuen Fahrzeugen ausgestattet.
Die Feuerwehr leistet einen wesentlichen Beitrag 
zum Zusammenwachsen unserer Verbandsgemein-
de. Sicherlich mehr als ein Symbol dafür ist, dass 
sich die Verbandsgemeindefeuerwehr als erste Wehr 
in Rheinland-Pfalz bereits 1990 eine eigene Fahne 
zugelegt hat.

Einsatz von Menschen für Menschen.
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Gemeinsam Europa gestalten.
Gemeinde- und Städtepartnerschaften fordern dazu 

auf, aufeinander zuzugehen. Sie bieten Anlässe für 

Begegnungen mit europäischen Nachbarn und zur 

intensiveren Gestaltung der friedlichen Netzwerke 

der Völker. 

Auch wenn bisweilen Hindernisse gesehen wurden 

und auch noch werden - nicht zuletzt in den ver-

schiedenen Sprachen und unterschiedlichen kultu-

rellen Traditionen - gehen heute viele Bürger*innen 

leichte Wege über Brücken, die Familien, Vereine, 

Kirchen, Schulen und andere Organisationen mit-

tragen.

Partnerschaften - Brücken zu unseren Freunden.

Wir in der Verbandsgemeinde - mit allen Orts-

gemeinden und der Stadt - haben einen bunten 

Strauß an langjährigen Partnerschaften mit Ge-

meinden in Europa und der Welt gebunden. Dies ist 

Ausdruck unseres Gefühls für Miteinander und der 

Neugier auf die Vielfalt der Welt.
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Verbandsgemeinde
2014  Horovice 
 (Tschechische Republik - Mittelböhmen)

Appenheim
1993 Apfelstädt (Deutschland - Thüringen)
2003 Marano di Valpolicella 
 (Italien - Provinz Verona)

Gau-Algesheim
1972 Saulieu (Frankreich - Burgund)
1984 Caprino Veronese (Italien - Provinz Verona)
1990 Neudietendorf + Stotternheim
 (Deutschland - Thüringen)
1990 Redford MI (USA)
2010 Bischofsmais (Deutschland - Bayern)
2014 Kigina (Entwicklungspartnerschaft Ruanda - 
 Distrikt Kirehe)

Nieder-Hilbersheim
1991 Bouchet (Frankreich - Provence)

Ober-Hilbersheim
2001 Bonavigo (Italien - Provinz Verona)
 Winterstein (Deutschland - Thüringen)

Ockenheim
1990 Povegliano (Italien - Provinz Verona)

Schwabenheim
1966 Chambolle-Musigny (Frankreich - Burgund)
1991 Schmerbach (Deutschland - Thüringen)
2001 Minerbe (Italien - Provinz Verona)



18

Appenheim

Unsere Gemeinden.

Appenheim ist ein attraktives Wohndorf mit histo-
rischer Dorfmitte. 
Besonders sehenswert ist das Rathaus, das aus der 
zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts stammt.
Bei den Weinprämierungen zählen die Appenheimer 

Winzer*innen zu den erfolgreichsten in Rheinhessen.

www.appenheim.de
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Bubenheim
Bubenheim ist eines der ältesten freien Reichsdörfer 
im Ingelheimer Grund und wurde bereits im Jahr 
766 zum ersten Mal urkundlich erwähnt. Mehr als 
900 Einwohner*innen genießen den dörflichen 
Charakter der Gemeinde, wo es sich gut leben und 
feiern lässt.
Bubenheim ist hauptsächlich durch seinen Weinan-
bau bekannt. Neben dem Wein, zählen ebenso der 
Spargel und Obstanbau dazu. 
In den ortsheimischen Vereinen lassen sich leicht 
Kontakte knüpfen: Die Freiwillige Feuerwehr, der 
Gesangs-, Turn- und Tischtennisverein, der Bauern- 
und Winzerverein, die Landfrauen und der Förder-
verein des ortsansässigen Kindergartens prägen das 
Bubenheimer Vereinsleben.

www.bubenheim.de
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Engelstadt
Engelstadt ist eine ländliche Gemeinde mit altem 
Ortskern inmitten der rheinhessischen Hügelland-
schaft und überwiegend wein- und obstbaulich 
geprägt.
Am ersten Juliwochenende feiern die Engelstädter 
ihr traditionelles Dorffest und von Mai bis Oktober 
findet jeden ersten Mittwoch im Monat der Wein-
treff auf dem Dorfplatz „Dalles“ statt. 
Sehenswert ist die evangelische Mauritiuskirche 
(1228 geweiht) mit romanischem Westturm und 
Portal mit bemerkenswertem Reliefsturz aus der 
karolingischen Zeit.

www.engelstadt.de

Unsere Gemeinden.
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Gau-AlgesheimStadt

Die Stadt Gau-Algesheim ist Sitz der Verbands-
gemeindeverwaltung, eine Fremdenverkehrsstadt 
mit regem wirtschaftlichem und kulturellem Leben.

Der belebte Marktplatz mit dem barocken Rathaus, 
das Schloss Ardeck mit dem rheinhessischen 
Fahrradmuseum und das Naturschutzgebiet 
Gau-Algesheimer Kopf sind, ebenso wie der geo-
ökologische Erlebnispfad und das 2005 eröffnete 
Regionalbad „rheinwelle“, lohnende Ausflugsziele.
Neben dem Weinbau dominiert der Obstanbau die 
Landschaft. Am Sportplatz steht für unsere Gäste 
ein viel und gern besuchter Reisemobilstellplatz zur 
Verfügung. 
Etwa 2 km entfernt liegt der Stadtteil Laurenziberg 
mit der barocken Wallfahrtskirche.

www.gau-algesheim.de
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Nieder-Hilbersheim
Unsere Gemeinden.

Besonders stolz sind die Bürger*innen auf ihr unter 
Landschaftsschutz stehendes Waldgebiet, das mit 
16 Hektar eine der größeren zusammenhängenden 
Waldflächen in Rheinhessen ist.
Besonders bekannt ist der traditionelle Bauern- und 
Handwerkermarkt, der jährlich immer am dritten 
Wochenende im Oktober stattfindet und jedes Jahr 

mehrere tausend Besucher*innen anlockt.

www.nieder-hilbersheim.de
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Ober-Hilbersheim

Ober-Hilbersheim ist mit durchschnittlich 263 
Metern über dem Meeresspiegel das höchstgelegene 
Dorf in der Verbandsgemeinde. Mit seinen schönen 
Winzerhöfen, den beiden Kirchen, dem neu gestal-
teten Dorfmittelpunkt und dem Rathaus hat das Dorf 
einiges Sehenswertes zu bieten.
Überregional ist der Ort bekannt geworden durch 
den jährlich am zweiten Adventswochenende statt-
findenden Märchen-Weihnachtsmarkt. 
Für Reisemobilist*innen stehen gebührenfreie 
Stellplätze zur Verfügung. 

www.ober-hilbersheim.de
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Ockenheim
Ockenheim, die nördlichste Gemeinde im Gebiet 
der Verbandsgemeinde, kann mit einem außer-
gewöhnlichen Naturdenkmal aufwarten: 
Der Kastanienbaum auf dem Friedhof ist cirka 350 
Jahre alt und mit einem Stammumfang von 
5 Metern, einer Höhe von 25 Metern und einem 
Kronendurchmesser von ca. 30 Metern eine beein-
druckende Sehenswürdigkeit. 
Ein kleines, aber sehr interessantes Heimatmuseum 
lädt zu einem Besuch in die Vergangenheit ein. 
Ein besonderer Ort ist das Kloster Jakobsberg - 
15.000 Gäste nehmen jährlich an Seminaren teil 
und suchen Ruhe und Einkehr. 
Einmalig in Deutschland ist hier die am Kloster 
angelegte Weinlaube mit 170 Rebsorten.  

www.ockenheim.de

Unsere Gemeinden.
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Schwabenheim
In Schwabenheim, malerisch im Selztal gelegen, 
finden Sie den größten Marktplatz Rheinhessens. 
Er ist von historischen Gebäuden aus dem 18. Jahr-
hundert umgeben, in denen Sie auch einige gastro-
nomische Angebote genießen können.
Der Weinbau ist landschaftsprägend und ein bedeu-
tender Wirtschaftsfaktor, ebenso ist die örtliche 
Gastronomie weit über die Ortsgrenzen hinaus 
bekannt. Für Reisemobilist*innen stehen gebühren-
freie Stellplätze zur Verfügung.

www.schwabenheim.de

an der Selz
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